
Eine neue Verfassung könnte nach unserer Auffassung statt des bisherigen 
Staatsrates einen Präsidenten vorsehen, (Beifall) der eine Integrationsfigur für 
uns, für unser Land sein müßte. Ich hätte da auch schon eine Idee, (Heiterkeit, 
Beifall) aber ich sage nicht wen.

Wir brauchen ein Verwaltungsverfahrensgesetz, das die Rechte und Pflichten der 
Bürger und Verwaltungen einheitlich regelt. Statt im Ausnahmefall die gerichtli­
che Nachprüfung von Verwaltungsentscheidungen zuzulassen, sollte dies der 
Regelfall werden. Die Rechtssicherheit in unserem Land könnte so spürbar er­
höht werden. Die Volkskammer muß sich auch noch mit weiteren Gesetzen be­
schäftigen, darunter insbesondere mit dem Parteiengesetz, dem Parteienfinanzie­
rungsgesetz, einer Änderung des Strafrechts, und sicherlich wird auch noch ein 
neues Strafprozeßrecht und ein neues Gesetz über die Befugnisse der Volkspoli­
zei zur Diskussion stehen müssen. Auf all diesen Gebieten brauchen wir mehr 
Bürgerrechte, mehr rechtliche Klarheit und einen neuen Anfang. Das Strafrecht 
muß von den ungerechtfertigten politischen Straftatbeständen befreit werden. 
Das Strafverfahrensrecht muß die Rechte der Bürger auf Verteidigung ebenso 
erweitern wie das Recht von Geschädigten und Opfern zur Wahrnehmung ihrer 
Rechte im Strafverfahren.

Überlegungen zur Gesundung der Wirtschaft und zur Agrarpolitik: Die Ent­
scheidungen über die Zukunft des Sozialismus in unserem Lande, über das 
Schicksal der DDR fallen auch und gerade in unserer Volkswirtschaft. Von ihrer 
Produktivität und Effektivität hängen die Handlungsspielräume der Politik ab. 
Einen anderen gedanklichen Ausgangspunkt kann es nicht geben. Unsere Vor­
schläge zur radikalen Wirtschaftsreform haben das Ziel, den bisher durch Ver­
waltung des Mangels gekennzeichneten Nachfragemarkt in einen am Bedarf der 
Menschen orientierten Angebotsmarkt umzugestalten. (Beifall)

Zuallererst jedoch kommt es darauf an, die Produktion zu stabilisieren, die in­
nere und äußere Kooperation zu gewährleisten und die Versorgung der Bevölke­
rung zu sichern. Wir rufen die Mitglieder unserer Partei auf, dazu mit hohem 
Einsatz beizutragen.

Mit der Konsolidierung der Wirtschaft sollten zugleich wichtige Vorausset­
zungen für die radikale Wirtschaftsreform geschaffen werden. Für vorrangig 
halten wir, die Disproportionen zwischen Zuliefer- und Finalproduktion zügig 
abzubauen. Das ist auch deshalb wichtig, um das Leistungsvermögen der Werk­
tätigen produktiver zu machen. Die umfassende Wirtschaftsreform verlangt, 
sämtliche Industrieabgabepreise von Stützungen und Abgaben zu befreien. Das 
ermöglicht den Wirtschaftseinheiten, in den nächsten Wochen ihr eigenes Kon­
zept für die weitere Entwicklung auf der Grundlage völlig neuer Gewinn- und 
Verlustrechnungen zu erarbeiten. Diese Maßnahmen sind die Basis für eine ef­
fektive strategische Arbeit in den Wirtschaftseinheiten und für ein flexibles Pla­
nungssystem mit hoher Eigendynamik. Wir sind dafür, diese Ergebnisse für not­
wendige Entscheidungen zur Veränderung der Produktionsstruktur zu nutzen. Es 
geht um einen Strukturwandel zugunsten solcher Erzeugnisse, die wir traditionell
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